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Jungen 19 Bezirksoberliga

VfR Wiesbaden II : TTC Königstein 1948 II 
Samstag, 03.12.2022, 12:00 Uhr

Lichtenthäler und Röhrdanz und Rossol und Strith in Einzel 
und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Jungen 19 Bezirksoberliga traf der VfR Wiesbaden II am Samstag, den 03. Dezember
im 8. Saisonspiel auf den TTC Königstein 1948 II. Die Gastgeber behielten bei ihrem 10:0-Erfolg die
Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 30:4 zeigt, wie deutlich
es letztlich war.

Los ging es mit den Doppeln. Auf dem falschen Fuß erwischten Lichtenthäler / Röhrdanz ihre
Gegner Dulitz / Dulitz beim überzeugenden Erfolg ohne Satzverlust. Beim anschließenden 9:11, 11:
1, 11:9, 11:9-Erfolg gegen Herrmann / Haji Sadegh kamen Rossol / Strith nur im ersten Satz in die
Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Marcus Lichtenthäler
gewann sein Spiel gegen Raphael Eden Dulitz sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls
überraschend, mit 11:5, 11:1, 11:3. Die richtige Herangehensweise hatte Mick Rossol beim
anschließenden 3:0-Sieg gegen Friedrich Thore Dulitz ab dem ersten Ballwechsel. Da gab es nichts
zu rütteln. Beim Stand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Beim
wenig später folgenden 11:1, 11:3, 11:6 gegen Shayan Haji Sadegh fand Leonard Röhrdanz von
Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Beim nachfolgenden 11:8, 11:8, 11:8 gegen
Friedrich Herrmann fand Simon Strith von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Damit
war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des VfR Wiesbaden II und des TTC Königstein 1948 II. Beim 3:0-
Erfolg gelang es Marcus Lichtenthäler den Gastspieler Friedrich Thore Dulitz in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Mit 11:4, 10:12, 11:1, 11:6 siegte
wenig später Mick Rossol gegen Raphael Eden Dulitz und gab dabei nur einen Satz ab. Leonard
Röhrdanz gewann sein Spiel gegen Friedrich Herrmann sicher und anhand der TTR-Werte
keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte
ein 9:0. Simon Strith gelang es derweil Shayan Haji Sadegh zu bezwingen – das extrem enge Duell
endete erst im Entscheidungssatz. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit
beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den VfR Wiesbaden II am 10.12.2022 gegen die TG 1890 Naurod
II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 09.12.2022
gegen den VfR Wiesbaden III einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 VfR Wiesbaden II

Doppel: Lichtenthäler / Röhrdanz 1:0, Rossol / Strith 1:0 
Einzel: M. Lichtenthäler 2:0, M. Rossol 2:0, L. Röhrdanz 2:0, S. Strith 2:0 

 TTC Königstein 1948 II
Doppel: Dulitz / Dulitz 0:1, Herrmann / Haji Sadegh 0:1 
Einzel: F. Dulitz 0:2, R. Dulitz 0:2, F. Herrmann 0:2, S. Sadegh 0:2


